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„GU – Gemeinsam Unterwegs“ (88)
„ICH WILL EUCH TRÖSTEN, WIE EINEN SEINE MUTTER TRÖSTET“ (Jesaja 66:13)

Liebe Freunde, Dezember 2016
nun ist sie wieder da – die Advents– und Vorweihnachtszeit – die Zeit des Wartens.
„Meine Seele wartet auf den Herrn, mehr als die Wächter auf den Morgen“ (Psalm 130,6), so lautet der Monatsspruch.
Das Gefühl, das der wartende Psalmist hier beschreibt, ist Sehnsucht. Seine Seele, das heißt sein tiefstes Selbst, sehnt sich 
nach dem lebendigen Gott. Nach Sicherheit und Geborgenheit und nach dem Leben, das er nur dort findet. Es gibt wohl 
nichts Schöneres, als zu erleben, wie Sehnsucht erfüllt wird. Aber es gibt kaum etwas Erdrückenderes, als enttäuschte Sehn-
sucht. Doch bei dem Psalmschreiber ist das anders! Er ist nicht nur voller Sehnsucht, er ist auch voller Hoffnung. Er weiß, 
mit seiner Sehnsucht ist er bei Gott an der richtigen Adresse.
Diese Sehnsucht erdrückt nicht. Sie zieht ihn näher zu Gott und weckt in ihm den Wunsch, diesem Gott zu begegnen.
Gott hält sein Versprechen! Wer bei Gott Zuflucht sucht, der erhält sie. Wer IHN um Schutz bittet, der erfährt ihn. Wer IHN 
anruft, den erhört ER und kommt. Advent und Weihnachten erzählen vom Kommen Gottes. In Jesus Christus ist Gott unser 
Freund geworden. Wir Menschen sind nicht alleine. Gott schenkt uns SEINE ungeteilte Zuwendung!
Es lohnt sich, auf IHN zu warten und auf IHN zu hoffen!
Bei IHM sind wir sicher. Nun liegt es an uns, SEINEN Namen zu kennen und IHM zu vertrauen. Es lohnt sich wirklich!

Ein reich gefülltes Wochenende in Tirol liegt hinter uns…
…gefüllt mit einem Frauenfrühstück am Samstag und Predigt am Sonntag. Die Zahl der Gäste des Frauenfrühstücks in 
Reutte hat zum ersten Mal die 100er Marke ‚geknackt’! Es waren 105 Frauen anwesend und von einer wissen wir, dass sie 
nach Margrets Vortrag Jesus in ihr Leben eingeladen hat. Danach gab es noch sehr viele tiefschürfende Gespräche mit ver–
schiedenen Teilnehmerinnen. Danke fürs Mitbeten! Auch für den Gottesdienst, den TAM–Missions–Bericht und die Predigt 
von Hans–Georg in der dortigen BEG–Gemeinde. Wir haben unsere Zeit auch genutzt, um den evangelischen Diaspora–
Pfarrer Stieger zu besuchen! Bevor er vor 23 Jahren nach Tirol kam, hat er in Siebenbürgen (Rumänien) gewirkt. Er und 
seine Frau kommen aus dem Heimatdorf von Hans–Georgs Eltern, Großau (Cristian) bei Hermannstadt (Sibiu). Seine etwas 
über 600 Gemeindeglieder sind auf einem riesigen Gebiet verstreut. Da ist es oft nicht leicht, den Herausforderungen und 
Bedürfnissen gerecht zu werden. Und doch tut er zusammen mit seiner Frau einen wichtigen Dienst!

Advent – Weihnachten – Jahreswechsel im Forum Eisenstadt
Für die vor uns liegenden vier Adventssonntage sind evangelistische Gästegottesdienste mit der Überschrift geplant: 
„Weihnachten in vier Worten“… Wahrheit: Gibt es das überhaupt?! – Glaube: Frage und Antwort zugleich?! – Liebe: Nur 
ein Gefühl, oder doch mehr?! – Hoffnung: Illusion – oder existiert sie wirklich?! Am letzten Novemberwochenende kam dazu 
die Jugendgruppe aus unserer Grazer Schwestergemeinde und half mit, die Bevölkerung hier anzusprechen und zu diesen 
Gottesdiensten einzuladen. Am 11. Dezember hat unsere Forum–Gemeinde – wie schon in den vergangenen Jahren – die 
Vereinshütte auf dem Eisenstädter Weihnachtsmarkt angemietet. Von 14:00–20:00 Uhr werden wir in der 
Fußgängerzone evangelistisch präsent sein: Gratis Punsch – evangelistische Kalender – Kekse – Puppentheater und vieles 
mehr… Zum ersten Mal freuen wir uns auch auf einen gemeinsamen Jahresschlussgottesdienst, bei dem Hans–Georg
über die Jahreslosung 2017 „Neues Jahr – Neues Herz – Neuer Geist“ (Hes 36,26) sprechen wird.
Danach wollen wir als Gemeinde zusammen den Jahreswechsel feiern.

Weltmission aus Österreich geht weiter…
Kürzlich erreichte uns folgende Anfrage: „Ich bin seit 4 Jahren in Österreich. Ich komme aus Syrien und bin Christ! Ich 
kann viele Sprachen (Arabisch, Kurdisch, Aramäisch, ...) Ich hab auch Interesse etwas für Jesus zu machen wie Mission!
Kann ich zu euch kommen und mitarbeiten? Gesegnete Grüße, ME.“
Danach rief uns Amir aus einer iranischen Gemeinde in Wien gleich mehrere Male an. Er möchte uns bald mit seiner 
schwangeren Frau besuchen, um herauszufinden, wo er mit seiner Familie in der Mission dienen kann…
Eine Frau aus Oberösterreich meldet sich für unser „50 PLUS–Programm“… „Im Sommer war ich in einer christlichen 
Schule in Afrika. Immer wieder erzähle ich von meinem Jugendtraum, nach Afrika zu gehen. Spät, aber doch – ich bin jetzt 
„50 PLUS“ – hat sich dieser Traum erfüllt! Bitte schickt mir euren „50 PLUS–Flyer“! Habe schon etliche Nachfragen…“
Aus England mailt uns eine österreichisch–englische Familie mit drei kleinen Buben, die für ihr ursprüngliches Einsatzland 
in Asien kein Visum mehr bekommt und fragt: „Was hat Gott mit uns vor? Ihr seid sehr gut „vernetzt" und mit der geistlichen 
Situation in Österreich vertraut. Seht ihr Möglichkeiten für einen Dienst in Österreich für uns?“
Und zu guter Letzt: Am 11. Dezember wird aus unserer Kufsteiner Gemeinde Anna zu einem Langzeiteinsatz nach Chile 
ausgesandt. Wir sind zum Gottesdienst eingeladen, Hans–Georg wird predigen.

Das Jahr geht langsam zu Ende und wir staunen und sind wieder einmal überwältigt von so viel „Gunst“,
Bewahrung und Führung! Ihr habt uns auf vielfältige Weise ermutigt und unterstützt! Vielen, vielen Dank!
Gesegnete Advents– und Weihnachtstage,
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